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Wenn sich der Zeigefinger
vom Zeigen abnutzt...

VON PETER MAIWALD

Rembleiben, Bodo, reinbleiben! Das ist
derzeit alles! Denk an die schmutzigen
Geschäfte, die schmutzigen Hände, die

schmutzigen Westen, die schmutzigen
Worte! Mach dir nichts vor, Bodo! Wir
leben alle auf der Schwelle zwischen Bio-
und Pornografie. Ich sage nur: Gene! Nimm
Aids!

Fallt der Groschen? Auf Ideologie gebe
ich nicht einen roten Heller mehr! Wenn
schon Ideologie, dann die, dass die Ideologie
out ist. Die Gedanken sind frei, am besten

von Gedanken. Wer nicht denkt, denkt

wenigstens keinen falschen. Rembleiben,
Bodo, rembleiben. Das ist alles.

Nimm die DDR! Du hast doch auch

schon mal fur die Anerkennung demonstriert,

oder nicht? Also doch! Siehst du:

Schon bist du nicht mehr rem. Mit diesem

dunklen Fleck m deiner Vergangenheit

kannst du heute nicht mal mehr Mitglied
im PEN werden!

Wer jetzt im Herzen keine Spruchkammer

hat, Bodo, kommt nicht mehr durch!

Jedenfalls nicht ungeschoren. Hast du nicht
früher auch am Sozialismus manches gute
Haar gelassen? Siehst du! Schon ms Unreine
gedacht. Du bist belastet, Bodo, eindeutig
belastet.

Und wenn ich erst an deinen Bücherschrank

denke. Das waren doch keine
Bucher, Bodo! Das waren Parteiausweise. Das

weiss doch heute jedes Kmd! Was soll das

heissen: Es hat mich interessiert? Interesse ist
Anteilnahme, und Anteilnahme ist
Teilnahme, und Teilnahme ist unrein. Da beisst

jede Maus ihren roten Faden ab! Kapiert?
Drei Dmge braucht der postmoderne

Mensch: Emen Zeigefinger, em Aufrechenbuch

und einen Scheiterhaufen. Em kleines

Prangerchen tut's auch. Wieso fragst du
noch «wieso»? Em Zeigefinger ist dazu da,

um auf andere zu zeigen, die sich be¬

schmutzt haben. Du, ich hab mir gleich beide

Hände maniküren lassen. Das ist sicherer

und man hat einen Ersatz zur Hand, wenn
sich der Zeigefinger vom Zeigen abnutzt.
Em Aufrechenbuch braucht man, um die

Fehler der anderen festzuhalten. Auf unser
Gedächtnis ist ja leider kein Verlass, Bodo!

Und der Scheiterhaufen ist natürlich fur die

Folgen! Man kommt ja derzeit mit den

Verurteilungen überhaupt mcht mehr nach,

und wohin dann mit den Stäben, die man
über andere gebrochen hat? Das Ganze ist ja
auch em Umweltproblem! Ich sage jedenfalls

nur: Rembleiben!

Wie ich das mache? Ganz einfach, Bodo,

ganz einfach: Nur nicht einlassen! Man darf
sich nicht einlassen. Bloss nicht! Das Einlassen

ist das Schlimmste! Wenn ich heute em
Schild sehe «Emlass ab 18 Uhr!», da komme
ich glatt drei Stunden spater Aus
Selbstschutz! Im Zweifelsfall bm ich gar nicht
dagewesen! Also, Bodo: Bloss nicht einlassen!

Und: Reinbleiben.
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